
ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

der Abgeordneten Barbara Rosenkranz 
und weiterer Abgeordneter 
Betreffend verbindliche Volksabstimmung über das Freihandelsabkommen 

CETA 

562.000 Österreicherinnen und Österreicher haben das Volksbegehren gegen die 
Freihandelsabkommen CETA, TTiP und TiSA unterzeichnet. Dennoch will die 
Bundesregierung dem Parlament das CETA-Abkommen nicht zur Ratifikation 
vorlegen. Der Nationalrat ist somit gar nicht in der Lage, im Interesse der 
Österreicher gegen das fragwürdige Freihandelsabkommen zu stimmen. Dem 
beeindruckenden Bürgervotum muss aber zwingend Rechnung getragen werden. 

Auf diesem Hintergrund stellen die unterfertigten Abgeordneten folgenden 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

Die Bundesregierung wird aufgefordert alles Notwendige zu veranlassen um eine 
verbindliche Volksabstimmung über das Freihandelsabkommen CETA abzuhalten. 
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